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Natur- und Vogelschutzverein 
Umiken 

Co-Präsidium 

Yolanda Eicher 

Kirchhaldenstrasse 21 

5222 Umiken 

�: 056 441 5821 

 

Michel Kindler 

Bachweg 6 

5222 Umiken 

�: 079 322 06 28 

 

�: nvvu@thelochers.ch 

Vogelschutzhütte: 

Unsere vereinseigene Hütte im 

Sandbock kann auch für private 

Anlässe gemietet werden.  

Mietkosten für  

Mitglieder 50.– Fr.  

Nichtmitglieder 80.– Fr. 

Auskunft und Reservation beim  

Hüttenwart Willi Rutishauser 

Telefon 056 441 3575 

 

SIE FINDEN UNS AUCH IM INTERNET! 
http://nvvu.thelochers.ch/ 

Hüttenhocks ab 19 Uhr 
10. April 
08. Mai 
12. Juni 
10. Juli 
07. August 
11. September 
09. Oktober 
11. Dezember (Chlaushock) 

Jahresprogramm 2010  

20. Februar Arbeitstag  09.00 Uhr 
13. März Arbeitstag  09.00 Uhr 
18. April Vogel-Exkursion 07.00 Uhr 

Ende April Mauerseglerkästen öffnen 
21. August  Arbeitstag  09.00 Uhr 

Mitte August Mauerseglerkästen schliessen 
29. August  Herbstwanderung 
16. Oktober  Arbeitstag  09.00 Uhr 
30. Oktober  Racletteessen 17.30 Uhr 
17. November Basteln für Kids 
20. November  Papiersammlung  09.00 Uhr 
01. Dezember  Adventsfeuer  17.30 Uhr 
21. Jan. 2011  Generalversammlung19.30 Uhr 
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In dieser Ausgabe: 

Themen: 

• Biodiversität 

 

 

 

 

 

Ausgabe 45 Jahrgang 13 
Oktober 2010 

Natur- und Vogelschutzverein Umiken 

    

 Vereinsmagazin 

In eigener Sache 

Kennst du Geocaching? 

Geocaching (engl. gesprochen geo-caching) ist eine 

weltweit gespielte moderne Form der Schatzsuche. 

Ein Geocacher versteckt einen Schatz irgendwo in 

der Welt, lokalisiert den Ort mit GPS Technologie 

und veröffentlicht diesen im Internet. GPS Benut-

zende können versuchen den Schatz zu finden. Al-

leine in der Schweiz gibt es ca. 8‘000 Geocaches. 

Warum schreibe ich dies? Geocaching und Natur-

schutz können einander ideal ergänzen . 

http://www.swissgeocache.ch/ 

http://www.geocaching.com/ 

Natur und Technik im Neeracherried (Foto Lo) 
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Ein kleines Grüppchen von et-
was über zehn Personen machte 
sich Ende August auf, das Nee-
racherried, genauer das dortige 
SVS-Naturschutzzentrum, zu 
besuchen. 

Nach einer kurzen Einführung 
über den Werdegang des Zent-
rums konnten wir an-
schliessend das kleine 
aber feine Biotop erkun-
den. Die Vogelbeobach-
tungsstation gleicht der-
jenigen in Bremgarten, 
jedoch ist der Zugangs-
weg hier einzigartig. 

Im Ausstellungsraum 

können Gross und Klein an di-
versen Objekten eigene Versu-
che durchführen und Erfahrun-
gen sammeln. Wer hätte im 
Vorfeld daran gedacht, wie viel 
Stress es für einen Frosch be-
deutet eine Strasse zu überque-
ren? 

Rückblick... 

Herbstwanderung 

...und  
Vorschau 

Raclette Essen 

Auch in diesem Jahr 
führt der Verein wie-
der ein „Raclette Es-
sen à discrétion“ 
durch.  
Was soll ich darüber 
noch berichten, aus-
ser dass alle Mitglie-
der aufgerufen sind, 
den Abend für ein ge-

mütliches Zusammen-
sein unter Vereinsan-
gehörigen, Freunden 
und Bekannten zu nut-
zen. 
Der Anlass findet statt 
am 

30. Oktober 2010 

ab 17.30 Uhr 

in der Mehrzweckhalle. 
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UNO-Biodiversitätsgipfel 

in Japan: Schweiz darf 
nicht mit leeren Händen 

kommen 

Die drei Schweizer Organisationen 

Erklärung von Bern, Pro Natura und 

Schweizer Vogelschutz SVS/BirdLife 

Schweiz warnen eine Woche vor 

dem Biodiversitätsgipfel im japani-

schen Nagoya vor einem Scheitern 

der Konferenz. Für neue Ziele zum 

Schutz der Biodiversität nach 2010 

braucht es ausreichend Geld und ein 

Protokoll gegen Biopiraterie – und 

für beides substantielle Schweizer 

Beiträge.  

Die Erklärung von Bern (EvB), Pro 

Natura und SVS/BirdLife Schweiz 

sind besorgt, dass die Biodiversi-

tätskonferenz im japanischen Na-

goya in der zweiten Oktoberhälfte 

2010 dasselbe Schicksal ereilen 

könnte wie den Kopenhagener Kli-

magipfel. Ein Scheitern droht, wenn 

die Finanzierung der dringenden 

internationalen Massnahmen für die 

biologische Vielfalt nicht gesichert 

ist. Die Schweiz hat nach Ansicht 

der drei Organisationen bisher viel 

zu wenig unternommen um mitzu-

helfen, ein solches Scheitern abzu-

wenden.  

Auszug aus Birdlife Schweiz. Den 

gesamten Text findest du hier: 

http://www.birdlife.ch/d/

pm10_10_11.html 

Aktuell 

Biodiversität  

Anlässe 

Adventsfeuer 

Zum Beginn in die Adventszeit ent-
zünden wir, zusammen mit dem 
Samariterverein Umiken und Umge-
bung, auch dieses Jahr wieder ein 
Adventsfeuer. 

Die Umiker Bevölkerung ist herzlich 
zu diesem Anlass eingeladen. 

Wir treffen uns am 

1. Dezember ab 17.30 Uhr,  

vor der Vogelschutzhütte auf dem 
Sandbock. 

Die zu erwartende Kälte werden wir 
mit heissem Tee von uns fern halten 
können. 

Die beiden Vorstände freuen sich 
auf zahlreiche Gäste. 

 


